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Wetter-Dashboard in Home Assistant
Schönes Wetter

Das in diesem ELVjournal vorgestellte ELV Erweiterungsmodul Wetterboard (ELV-EM-WB) stellt, abhängig von 
den angeschlossenen Applikationsmodulen und Sensoren, verschiedene Wetterdaten wie z. B. die aktuelle Tem-
peratur, Luftfeuchtigkeit, Regenmenge, Windgeschwindigkeit und Helligkeit bereit. Dieser Beitrag beschreibt 
die Erstellung eines Dashboards zur Visualisierung der Sensordaten. Zusätzlich werden externe Wetterdaten 
aus der offiziellen OpenWeatherMap-Integration sowie der PirateWeather-Integration aus dem Home Assistant 
Custom Store (HACS) [1] eingebunden.

Agenda und Voraussetzungen
Insgesamt thematisiert diese Anleitung folgende 
spannende Aspekte in Home Assistant:

•	 Einbindung der Wetterboard-Sensoren über MQTT
•	 Anzeige eines animierten Hintergrunds inkl. Wetterkarte
•	 Modifikation des Kartendesigns durch iOS-Themes
•	 Installation externer Wetterquellen
•	 Bedingte Visualisierung von Karten (Wetterwarnungen)
•	 Verwendung der „Markdown“-Karte
•	 Darstellung eines Regenradars und einer Bewölkungskarte

Im Titelbild ist das finale Dashboard zu sehen. Die 
Anordnung der einzelnen Elemente kann dabei 
jedoch individuell verändert werden.

Voraussetzungen
Um dieser Anleitung folgen zu können, sind eini-
ge Schritte notwendig, die bereits in Beiträgen der 
Home-Assistant-Serie des ELVjournals beschrieben  
wurden [2], [3]. 
Konkret sind dies:
•	 eine bestehende Home Assistant-Installation
•	 ein installierter HACS
•	 ein Account bei The Things Network [4]

Teil 1
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Erstellung eines neuen Dashboards
Für die übersichtliche Darstellung der Wetterdaten wird ein neues 
Dashboard erstellt. Dies geschieht über den Eintrag „Einstellungen“ 
in der Seitenleiste von Home Assistant. In den Einstellungen wird der 
Bereich „Dashboards“ ausgewählt. Über den Button „Dashboard hinzu-
fügen“ öffnet sich ein Fenster, in dem ein Titel und ein Symbol für die 
Seitenleiste festgelegt werden können (Bild 1). Nach der Erstellung ist 
das Dashboard in der Seitenleiste sichtbar (Bild 2).

Durch Klicken auf das neu angelegte Dashboard erscheint standard-
mäßig eine Ansicht, in der von Home Assistant alle verfügbaren Entitä-
ten automatisch auf dem Dashboard platziert sind. Über das Menü in 
der oberen rechten Ecke des Dashboards kann die Kontrolle zur Bear-
beitung übernommen werden (Bild 3 und Bild 4).

Durch Bestätigung der Schaltfläche „Kontrolle übernehmen“ öffnet  
sich ein leeres Dashboard. Ein erneutes Aufrufen des Menüpunkts 
„Dashboard bearbeiten“ ermöglicht die Vergabe eines Titels sowie 
das Anlegen und Konfigurieren von Unteransichten über den Bearbei-
tungsstift (Bild 5). Mit diesem Schritt ist die Basis des Wetter-Dash-
boards bereits fertig.

Installation und Konfiguration 
der OpenWeatherMap-Integration
Die offizielle OpenWeatherMap-Integration von OpenWeather stellt 
aktuelle Wetterdaten sowie eine Vorhersage bereit. Zur Nutzung in 
Home Assistant ist ein API-Key erforderlich, der wiederum durch  
eine Registrierung auf der Website des Anbieters [5] geniert werden 
kann (Bild 6).

Bild 1: Konfiguration eines neuen Dashboards

Bild 2: Dashboard in der Seitenleiste Bild 3: Bearbeiten des Dashboards Bild 4: Übernahme der Kontrolle

Bild 5: Vergabe eines Titels und 
Konfiguration der Unteransicht

Bild 6: Ausschnitt aus der Registrierung auf 
openweathermap.org Bild 7: OpenWeather-API-Keys Bild 8: Einsicht und Erzeugung von API-Keys

Nach der Registrierung kann der Bereich 
„My API keys“ im Profil-Menü oben rechts in der Me-
nüleiste der Website eingesehen werden (Bild 7).

Zu Beginn ist bereits ein API-Key mit der Bezeich-
nung „Default“ vorhanden. Der Name kann entspre-
chend dem Anwendungsfall angepasst werden. 
Außerdem ist die Erzeugung weiterer Keys möglich 
(Bild 8).
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Der angezeigte Schlüssel kann nun für den fol-
genden Schritt kopiert werden.

Dazu wird in Home Assistant der Bereich „Geräte 
& Dienste“ aus den Einstellungen geöffnet. Über den 
Button „Integration hinzufügen“ kann die OpenWea-
therMap-Integration heruntergeladen werden. Dort 
wird der zuvor kopierte API-Schlüssel eingefügt. 
Die weiteren Parameter wie Längen- und Breiten-
grad sowie der Modus können unverändert bleiben. 
Lediglich die Sprache kann auf Wunsch auf Deutsch 
umgestellt werden (Bild 9, Bild 10). 

Über den Button „Absenden“ wird die Konfigura-
tion beendet. Die Integration sollte nun mit einem 
Dienst und 27 Entitäten in der Übersicht erscheinen 
(Bild 11).

Bild 9: Konfiguration der OpenWeatherMap-Integration (1)

Bild 10: Konfiguration der OpenWeatherMap-Integration (2) Bild 11: Ansicht der OpenWeatherMap-Integration in der Übersicht

Bild 12: Suchen des Pirate-Weather-Repositorys im HACS

Bild 13: Herunterladen des Pirate-Weather-Repositorys

Registrierung bei Pirate Weather
Die zuvor beschriebene OpenWeatherMap-Integra-
tion stellt in der kostenlosen Variante leider keine 
mehrtägige Wettervorhersage bereit. Aus diesem 
Grund wird die Pirate-Weather-Integration aus dem 
HACS installiert. Dazu wird der HACS zunächst aus 
der Seitenleiste von Home Assistant ausgewählt 
und der Bereich „Integrationen“ geöffnet. 

Über den Button „Durchsuchen und herunterla-
den von Repositorys“ kann die Pirate-Weather-Inte-
gration gefunden werden (Bild 12). 

Der Installationsprozess wird über den Button 
„Herunterladen“ in der Detailansicht des Reposito-
rys gestartet (Bild 13). 

Durch das Hinzufügen des Repositorys kann die 
Integration im nächsten Schritt analog zu einer  
offiziellen Integration in den Einstellungen im Be-
reich „Geräte und Integrationen“ hinzugefügt wer-
den (Bild 14).
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Durch Klicken des Buttons „Create Account“ wird 
eine E-Mail zur Verifikation versendet. Sofern die-
se bestätigt wurde, erscheint beim nächsten Login 
eine weitere Ansicht (Bild 16), in der ein Name eines 
(fiktiven) Unternehmens und eine Teambezeichung 
angegeben werden müssen (Bild 17, Bild 18).

Um nun die 7-Tage-Wettervorhersage nutzen zu 
können, ist ein kostenfreies Abonnement des „Free 
Tier“- Plans erforderlich. Dies kann auf der Website 
im Bereich Products  Plans abgeschlossen werden 
(Bild 19). Über den „Subscribe“-Button erscheint die 
Ansicht aus Bild 20, in der ein Name angegeben wird. 
Über den „Continue“-Button wird der Vorgang abge-
schlossen.

Bild 14: Hinzufügen der Pirate-Weather-Integration

Bild 15: Erstellung eines Accounts bei Pirate Weather

Bild 16: Detailangaben Pirate Weather (1)

Bild 17: Detailangaben Pirate Weather (2)

Bild 18: Abschluss der Registrierung bei Pirate Weather

Wie bereits bei der OpenWeatherMap-Integration ist auch für die 
Nutzung von Pirate Weather ein API-Key erforderlich. Die Registrie-
rung auf Pirate Weather beinhaltet einige kleinere Schritte und er-
scheint daher etwas umfangreicher, als sie tatsächlich ist.

Auf der Registrierungsseite des Anbieters kann ein neues Nutzer-
konto erstellt werden (Bild 15) [6].

Bild 19: Auswahl des Abos „Free Tier“ 

Bild 20: Abschluss des Abos „Free Tier“
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Bild 22: Eingabe des Pirate-Weather-API-Keys

Bild 23: Konfiguration weiterer Parameter

Bild 24: Auswahl der Generic-Camera-Integration Bild 25: Angabe des GIF-/Bild-Pfads

Der später für Home Assistant benötigte API-Key 
kann dann im Bereich „My Subscriptions“ eingese-
hen werden. Im Abschnitt „Authorisation“ befindet 
sich der API-Token (Bild 21).

In Home Assistant kann nun der zuvor kopierte 
API-Key eingefügt werden. Weiterhin können viele 
der vorkonfigurierten Werte übernommen werden, 
lediglich die Rundung auf den nächsten ganzzah-
ligen Wert und die Verwendung von SI-Einheiten 
könnten bei Bedarf angepasst werden (Bild 22 und 
Bild 23). 

Hinweis: 
Eine ausführliche Beschreibung der Einbindung von 
Pirate Weather ist auch auf der Website des Anbie-
ters zu finden [7].

Bewölkung, Regenradar 
und Wetterwarnungen
Eine Übersicht der aktuellen und zukünftigen Be-
wölkung und Regenmenge sowie die Darstellung 
von Wetterwarnungen sind weitere nützliche Funk-
tionen in einem Wetter-Dashboard. Dazu werden 
Informationen für das Regenradar und die Bewöl-
kungskarte aus einem Blog-Eintrag [8] und für die 
Wetterwarnungen aus einem YouTube-Tutorial [9] 
verwendet. Um dies zu realisieren, kann die Gene-
ric-Camera-Integration genutzt werden, bei der 
mithilfe einer URL ein Standbild oder ein Video bzw. 
GIF angezeigt wird. Die Integration ist ebenfalls in 
den Einstellungen im Bereich „Geräte und Dienste“ 
zu finden (Bild 24).

Bild 21: Subscriptions in Pirate Weather
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Für die Konfiguration in Bild 25 wird jeweils die entsprechende URL in das Feld „Standbild-URL“ eingetragen. Die Links zu 
den verwendeten Bildern sind:
•	 Regenradar (Deutschland):  

http://api.sat24.com/animated/DE/rainTMC/2/W_dot_%20Europe%20Standard%20Time/220026
•	 Bewölkung (Deutschland):  

http://api.sat24.com/animated/DE/visual/2/W_dot_%20Europe%20Standard%20Time/5053188
•	 Wetterwarnungen (Niedersachsen):  

https://www.dwd.de/DWD/warnungen/warnstatus/SchilderHA.jpg

Abschließend können die Kamera-Entitäten noch 
umbenannt werden. Dazu wird in der Übersicht das 
gewünschte Element ausgewählt, wie in Bild 26 
zu sehen ist. Das finale Ergebnis sollte dann wie in 
Bild 27 dargestellt aussehen.

Wetterwarnungen als Entitäten
Die Visualisierung von Wetterwarnungen soll nur 
dann erfolgen, wenn tatsächliche Warnungen vor-
liegen. Diese werden mithilfe der Zeilen aus Bild 28 
über die „configuration.yaml“ bezogen aus der  
„dwd_weater_warnungs“-Integration.

Die Integration fügt nun die beiden Entitäten  
„Wetterwarnungen Advance Warning Level“ sowie 
„Wetterwarnungen Current Warning Level“ hinzu. 

Eine Liste von gültigen Werten für die Angabe 
des Feldes „region_name“ ist unter [10] zu finden. 
Die Verwendung wird im Abschnitt „Anordnung und 
Konfiguration der Karten“ beschrieben.

Animierte Wetterkarte
Standardmäßig bietet Home Assistant mit der Karte 
„Wettervorhersage“ bereits eine einfache Möglich-
keit zur Visualisierung einer Prognose für die kom-
menden Tage an. Ein ansprechenderes Design kann 
aus dem HACS heruntergeladen werden. Dieses 
beinhaltet detailliertere Wetterinformationen und 
animierte Symbole und wertet das Dashboard so in-
haltlich und optisch auf. Zunächst wird das Reposi-
tory dafür im „Frontend“-Bereich des HACS gesucht 
(Bild 29). In der Detailansicht der „Lovelace animated 
weather card“ kann das Repository über den Button 
„Herunterladen“ installiert werden (Bild 30).

Nach dem Herunterladen des Repositorys er-
scheint der Hinweis über das Leeren des Browser-
Caches (Bild 31). Dies ist notwendig, da dem UI (User 
Interface) eine neue Ressource hinzugefügt wird.

Bild 26: Umbenennung der Kamera-Entitäten

Bild 27: Finale Ansicht der Generic-Camera-Integration

Bild 28: Wetterwarnungen des Deutschen Wetterdienstes für eine 
definierte Region

Bild 29: Suchen der neuen Wetterkarte

Bild 30: Herunterladen der Wetterkarte

Bild 31: Leeren des Browser-Caches 
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Im Wetter-Dashboard kann die neue Karte nun 
über den Bearbeitungsmodus hinzugefügt werden. 
Dieser Schritt wird in Abschnitt „Anordnung und 
Konfiguration der Karten“ näher beschrieben.

Einbindung der Wetterboard-Daten
Im letzten Schritt werden die Daten des Wetter-
boards über die MQTT-Integration eingebunden. Die 
Daten der Sensoren laufen dazu in der The-Things-
Network-Applikation zusammen und werden über 
den integrierten MQTT-Broker bereitgestellt. In 
Home Assistant wird die MQTT-Integration unter 
Einstellungen  Geräte & Integrationen  Integra-
tion Hinzufügen installiert und konfiguriert (Bild 32 
und Bild 33).

Die benötigten Informationen können im Bereich 
Integrations  MQTT der TTN-Applikation eingese-
hen werden (Bild 34).

Bild 32: Suche der MQTT-Integration

Bild 33: Konfiguration der MQTT-Integration

Bild 34: Verbindungsdaten zum TTS-MQTT-Broker

Bild 35: Extraktion der Wetterboard-Entitäten aus dem Payload

Nach Absenden der Konfiguration ist eine Anpas-
sung der „configuration.yaml“ im File-Editor not-
wendig, um aus dem Payload des Wetterboards die 
Entitäten zu generieren. 

Exemplarisch wird dies anhand des notwendigen 
Codes für die aktuellen Temperatur- und Luftfeuch-
tigkeitswerte beschrieben (Bild 35). 

Über den Bezeichner „mqtt“ wird zunächst die 
Zugehörigkeit zur MQTT-Integration hergestellt. Da-
runter befindet sich für jeden Sensorwert eine Be-
schreibung zur Erstellung der Entität:
•	 „name“: Bezeichner für Auswahl im Dashboard
•	 „state_topic“: Topic der MQTT-Nachricht
•	 „value_template“: Extraktion des gewünschten 

Werts aus dem JSON-Payload
•	 „device_class“: optionale Angabe, unterstützt bei 

der Visualisierung (Einheit + Icon)
Die Konfiguration aller weiteren Entitäten ist im 
Downloadbereich des Wetterboards im ELVshop zu 
finden [11].
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Bild 36: Erstellung eines Verbrauchszähler-Helfers

Bild 37: Erstellung eines Verbrauchszählers

Bild 38: Aktivierung von Delta-Werten

Berechnung der Regenmenge
Neben den direkt verfügbaren Daten des Wetter-
boards ist auch die Berechnung der Regenmenge 
der vergangenen Stunde möglich. In den Einstellun-
gen ist im Bereich „Geräte & Dienste“ der Tab „Helfer“ 
verfügbar. Über den Button „Helfer erstellen“ öffnet 
sich der Dialog aus Bild 36. In dem Fenster wird die 
Option „Verbrauchszähler“ ausgewählt. Dieser wird, 
wie in Bild 37 zu sehen ist, konfiguriert.

Wichtig ist außerdem, dass die Option „Delta-
Werte“ aktiv ist, damit tatsächlich jeder neue Wert 
aufsummiert wird (Bild 38). 

Die neue Entität ist nun unter dem angegebenen 
Namen verfügbar und kann im Dashboard angezeigt 
werden.

i Weitere Infos
[1]	 Home Assistant Custom Store (HACS): https://hacs.xyz/
[2]	 ELVjournal 2/2023, Vermittler im smarten Zuhause (Teil 6): Artikel-Nr. 253382 
[3]	 ELVjournal 2/2023, Schicke Daten, LoRaWAN® mit Home Assistant: Artikel-Nr. 253383 
[4]	 The Things Network: https://www.thethingsnetwork.org/
[5]	 Anlegen eines OpenWeather-Kontos: https://home.openweathermap.org/users/sign_up
[6]	 Anlegen eines Pirate-Weather-Kontos: https://auth.apiable.io/pirate-weather/registration/pirate-weather-user-pwd-form
[7]	 Pirate Weather in Home Assistant, Anleitung des Anbieters: https://pirateweather.net/en/latest/ha/
[8]	 Michael Preidel „Animierte Satellitenbilder in Home Assistant“: 
	 https://www.qxm.de/digitalewelt/3014/animierte-satellitenbilder-in-home-assistant
[9]	 SmartHome yourself „Wetterwarnungen in Home Assistant einbinden“: https://www.youtube.com/watch?v=yYK5giUO19E
[10]	 Warncell-IDs des Deutschen Wetterdienstes (DWD): 
	 https://www.dwd.de/DE/leistungen/opendata/help/warnungen/cap_warncellids_csv.html

Alle Infos finden Sie auch online unter: de.elv.com/elvjournal-links

Im zweiten Teil dieses Beitrags, der in der nächsten 
Ausgabe des ELVjournals erscheint, erstellen wir ei-
nen animierten Hintergrund, der sich dem aktuellen 
Wetter anpasst, und erzeugen damit eine Wetter-
vorhersage. Ein Theme für das Design der Karten 
wertet die Visualisierung zusätzlich auf.
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